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Unternehmensnummer
CHE-112.158.163 MWST

xxx

Kundennummer

Rechnung Nr.

Abrechnung

Rechnungsdatum

4'771'096

Bezugsperiode 01.10.2021 - 31.12.2021 
21.01.2022
23'226

für die Stromlieferung

Kundenberater/in Imhasly Michael
+41 (27) 9224564

EnBAG AG
Industriestrasse 26
3900 Brig

827

00 00000 00002 32260 00477 10967 
xxx

00 00000 00002 32260 00477 10967

SPI Schmidhalter Partner Ingenieure AG
Kantonsstrasse 322
3900 Gamsen

EnBAG AG
Industriestrasse 26
3900 Brig

01-84867-6 01-84867-6

25 827 25

0100000827250>000000000002322600047710967+ 010848676>

xxxObjekt:

xxxMesspunkt Strom:

Betrag inkl. MWSTBetrag exkl. MWST MWST MWST

[CHF] [Satz] [CHF] [CHF]

Beschreibung Menge Einheit

272.9619.527.7%253.443'645 kWh

175.8212.577.7%163.251'506 kWh

272.1019.457.7%252.653'645 kWh

Energielieferung iischi hydro 
EVG Eigenverbrauch
Netznutzung

Abgaben an Bund und Gemeinde 106.387.607.7%98.78

Zwischentotal 827.26768.12 59.14

Rundungsdifferenz -0.01-0.01

Rechnungsbetrag 827.25768.11 59.14

Rechnungsbetrag zahlbar bis 20.02.2022
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EnBAG AG
Industriestrasse 26
3900 Brig
T +41 27 922 45 50
info@iischi-energie.ch
www.iischi-energie.ch

Solarstrom einfach teilen
aktualisiert, August 2023

iischi energie
iischi EVGplus

sung gesetzt (Bild auf der nächsten Seite), d.h. separate 

Messungen mit Smart Metern bei:

• allen Wohnungen

• PV-Anlage(n)

• ggf. Allgemeinstrom

• Überschussstrom

Die Dienstleistungen von iischi EVGplus passen nicht 

zu jedem Projekt gleich gut. Aus diesem Grund klären 

wird die Eignung im Vorfeld für das konrekte Projekt ab. 

Voraussetzungen für eine Teilnahme

Aus rechtlichen Gründen muss für iischi EVGplus die 

folgende Bedingung erfüllt sein:

• das öffentliche Stromnetz darf durch den Eigenver-

brauch nicht in Anspruch genommen werden.

Diese Bedingung ist typischerweise in einem Mehrfami-

lienhaus erfüllt (Fall 1 im Bild nebenan).

Bei einem Teilen von Solarenergie zwischen zwei Ge-

bäuden auf angrenzenden Parzellen sind oft zusätzliche 

bauliche Massnahmen nötig, die von Fall zu Fall variie-

ren, z.B. eine private Kabelanbindung (blau bei den Fäl-

len 2 und 3). Der Aufwand kann dabei grösser sein als 

der spätere Nutzen.

Bei Neubauten wird bei iischi EVGplus auf eine n-Mes-

Lokal produzierte Energie sollte auch lokal verbraucht 

werden. Während dieser Eigenverbrauch bei Einfamili-

enhäusern mit PV-Anlagen bereits üblich ist, wird dies 

nun auch für Mehrfamilienhäuser möglich in einer Ei-

genverbrauchsgemeinschaft (EVG).

Eigenverbrauchsgemeinschaft Plus

iischi EVGplus der EnBAG AG erlaubt dieses Teilen 

von Solarstrom innerhalb einer Gruppe von Teilneh-

mern (unter Nachbarn bzw. innerhalb einer Mieter-

schaft), auch über Parzellengrenzen hinweg.

Das Alleinstellungsmerkal dieser Lösung ist seine prag-

matische Umsetzung mit möglichst wenig Aufwand 

seitens Endverbrauchern. Die EnBAG übernimmt dabei 

die Abwicklung, das Messwesen und gewährleistet alle 

regulatorischen Anforderungen.

Automatische Abrechnung

iischi EVGplus bietet eine automatische Abrechnung 

des Eigenverbrauchs unter mehreren Teilnehmern an. 

Der Besitzer der PV-Anlage kann den Solarstrom dabei 

den Teilnehmern zu einem vereinbarten Tarif verkau-

fen.

Die Abrechnung basiert auf detaillierten Lastgangs-Da-

ten. Pro Teilnehmer wird berechnet:

• anteilsmässiger interner Solarstrombezug 

• anteilsmässiger externer Elektrizitätsverbrauch

Beide Bezüge werden den Teilnehmern regelmässig in 

Rechnung gestellt via die normale Stromabrechnung. 

Dem Besitzer der PV-Anlage (kann auch eine STWEG 

Beispiel einer Stromabrechnung für einen Teilnehmer. Zusätzlich zur Ener-
gielieferung aus dem EnBAG Netz wird auch der Solarstrombezug aus der 
PV-Anlage verrechnet, zu einem vereinbarten Solartarif.

Mögliche Fälle für eine Eigenverbrauchsgemeinschaft: Fall 1: MFH (oder 
mehrere EFHs) auf einer Parzelle. Fall 2: Angrezende Parzellen mit einer 
privaten Kabelverbindung. Fall 3: Parzellen getrennt durch Strasse, Fluss oder 
Eisenbahntrassee.

sein) wird gleichzeitig die Summe des internen Solar-

strombezug der Teilnehmer vergütet (je nach interner 

Regelung).

EnBAG übernimmt bei iischi EVGplus neben Rech-

nungsstellung, Inkasso und Messwesen auch das Ma-

nagement allfälliger Mutationen.
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EnBAG Netz

Ihre Vorteile

Das Gute einer normalen ZEV - 
 ohne deren Nachteile

Solarstrom kann geteilt werden:

• ohne die Verantwortung des Netzbetreibers 
innerhalb des Zusammenschlusses überneh-
men zu müssen

• ohne spezielle Messinfrastruktur und Verant-
wortung darüber

• ohne plötzliches Hineinrutschen in eine Leis-
tungsabrechnung

• ohne Solidarhaftung unter den Teilnehmern

• ohne aufwendige Tariffindung

• ohne Notwendigkeit zusätzlicher Dienstbar-
keiten im Grundbuch

• aber mit flexiblen Ein-/Austritt der Teilnehmer.

EnBAG AG
Industriestrasse 26
3900 Brig
T +41 27 922 45 50
info@iischi-energie.ch
www.iischi-energie.ch

Die Kosten und Tarife sind wie folgt:

(Stand August 2023, exkl. MWST, Änderungen vorbehal-

ten):

Einmalige Kosten:

Einrichtungspauschale: 250 CHF / Teilnehmer

Wiederkehrende Kosten:

Abrechnung, Rechnungsstellung, 
Inkasso:

4.50 CHF / Teilnehmer / 
Monat

Das Entgelt für die Umsetzung von iischi EVGplus be-

steht aus einer einmaligen Pauschale pro Teilnehmer. 

Der Betrieb von iischi EVGplus wird mit einer wieder-

kehrenden Gebühr pro Teilnehmer verrechnet.

Die Kosten der Dienstleistungen werden typischerweise 

den Grundeigentümern bzw. dem PV-Produzenten in 

Rechnung gestellt und sollten durch den Verkauf des 

Solarstroms finanziert werden können. Ziel ist es, eine 

Win-Win Situation für den Produzenten als auch für die 

Solarstrom-Bezüger zu erreichen.

Weiteres Vorgehen

Kontaktieren Sie uns für eine erste Einschätzung, ob ein 

iischi EVGplus auch bei Ihrem Projekt oder Ihrer Lie-

genschaft Sinn machen könnte. Sind Sie von den Vor-

teilen von iischi EVGplus überzeugt und wenn die 

rechtlichen und technischen Voraussetzungen gegeben 

sind, kann das Produkt umgesetzt werden:

• gegebenenfalls werden Smart Meter installiert und 

deren Kommunikation wird durch uns überprüft

• mit den Grundeigentümern oder PV-Produzenten 

zusammen erarbeiten wir einen rechtlich korrekten 

und fairen Solartarif

• die nötigen Verträge werden aufgesetzt und allfälli-

ge Mieter-Zusatzvereinbarungen erstellt.

Abschluss einer EVGplus Vereinbarung

iischi EVGplus wird durch eine Vereinbarung abge-

schlossen welche die Zustimmung aller Grundeigentü-

mer beinhaltet. Diese kann mit einer Frist von 30 Tagen 

jeweils auf Ende Monat gekündigt werden.

Ein Ein- oder Austritt von einzelnen Teilnehmern (Teil-

nahme am Bezug des Solarstromes, z.B. einzelne Mie-

ter) ist möglich, wiederum jeweils auf Ende Monat. Die 

Vereinbarungen für die restlichen Teilnehmer bleiben 

dabei bestehen.

Kosten und Tarife

iischi EVGplus basiert auf dem Standard Mess- und 

Abrechnungssystem der EnBAG, insbesondere auf den 

Smart Metern der EnBAG. Die Grundversorgung bleibt 

für alle Teilnehmer bestehen und die EnBAG kümmert 

sich um das Messsystem.

n-Messung bei iischi EVGplus und bei Neubauten.

Kontaktieren Sie uns

Telefon: +41 27 922 45 50

Mail: info@iischi-energie.ch


